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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten

unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Durch
Der große Kampf gegen die gefährlichſten Werkzeuge der

Zenr hat in Frankreich begonnen
Was ſeit drei Monaten ſeit Erlaß der Dekrete vom 29
März von Seiten der Jeſuiten und Jeſuitengenoſſen ge
ſchehen iſt das dient alles ohne Ausnahme dazu erkennen
zu laſſen wie furchtbar der Feind iſt und wie es die letzte
Stunde war den Krieg wieder zu beginnen Faſt das erſte
was ſich herausſtellte war daß den Jüngern Loyola s die
gar Kirche oder doch faſt die ganze gehört Die Jnhaber

ben Biſchofſtühle von denen herab einſt den aus Frank
reich vertriebenen Jeſuiten ein ſchadenfrohes Lebewohl nachgerufen

3

4

h

h

S

ward erhoben ſich alsbald in leidenſchaftlichen Proteſten von
denen einige faſt geradezu mit Aufruhr drohten Die übrigen nicht
geſetzlich erlaubter Orden auf welche die Maßregel gar
nicht gemünzt war darunter ſolche welche Jahrhunderte lang
Todfeinde der herrſchſüchtigſten aller geiſtlichen Genoſſen
ſchaften geweſen waren machten die Sache der Jeſuiten zu
der ihrigen indem ſie gleichfalls die Nachſuchung der
ſtaatlichen Genehmigung verweigerten Die klerikalen Blätter
aller Farben begannen ſofort den Kampf um ihn ohne Er
müdung durchzuführen und es gelang ſelbſt den unverſchämteſten von ihnen ihre früheren Leiſtungen noch zu

übertreffen
Die offenen und verſchämten Liebhaber des Jeſuitismus

deren der Senat wie das Abgeordnetenhaus nicht wenige
zählt gingen in einer Weiſe vor welche deutlich zeigte daßauch ſie in den Reihen der ecclesia militans ſtehen und

ihre Weiſung von unſichtbaren Führern empfangen Zuletzt
aber erfolgte ein h W von dem man ſich viel Effekt verſprochen hoben muß ohne doch einen ſolchen zu erreichen

Die Staatsanwälte beim Verſailler Gerichtshof legten ihr
Amt nieder und etwa a Dutzend Prokuratoren anderer
Gerichte folgten ihrem Beiſpiel Das Gewiſſen ſo hieß es
verbiete die Märzdekrete zur Ausführung zu bringen Jn
einigen Fällen mag es wirklich das Gewiſſen geweſen ſein
in anderen war es wohl der Wille der geheimen er gee
Lenker welche dem Juſtizminiſter eine ſchwere Verlegenheit
zu bereiten hofften ſich aber nung getäuſcht hatten

Den Eindruck den das ganze Gebahren der pfäffiſchen
Parteien machte konnte nur der ſein daß ſie ihre Sache die
Sache deren Programm in Shllabus und Enchclica enthalten
iſt durch die Beendigung der Lehrthätigkeit der Patres
ex societate Jesu aufs Schwerſte gefährdet ſahen Dieſer
Eindruck iſt noch vermehrt worden durch die Komödie welche

rn eine Anzahl von Senatoren und Deputirten der
echten in Paris aufgeführt haben und über welche wir nach

dem Telegramm n Gefährlicher als dieſe Poſſe ſind
die Ränke zu welchen die Jeſuiten vorausgeſagter Maßen

h wollen und wohl zum Theil geſchritten ſind um die
irkung der Dekrete zu vereiteln Vorſchiebung von Stroh

männern unter deren angeblicher Oberleitung die Patres als
Privatleute Unterricht gaben fingirter Austritt aus dem Orden
und ähnliche echt jeſuitiſche Kniffe werden an vielen Orten

verſucht werden Aber die Regierung iſt vorbereitet ihre
Beamten haben die beſtimmteſte Anweiſung und für den
Nothfall alle Machtmittel zur Verfügung So iſt denn zu
erwarten daß die Regierung überall mit eiſerner Hand durch
greift und den Jeſuiten unter jeder Maske welche ſie annehmen
das Handwerk legt Der Kampf iſt unzweifelhaft ein ſchwerer aber
in ihm ſtehen mindeſtens alle wahrhaft republikaniſch Geſinnten
unbedingt auf Seiten der Regierung und Gambetta s ge
waltige Kraft iſt ihr dienſtbar Und wenn in der Noth ein
wichtiger Antrieb liegt wenn ſie mit Recht als die große
Meiſterin r wird welche den Menſchen im Kampf
hoch über ſich ſelbſt erhebt nun ſo kann denen welche dieſen
Kampf führen der Muth niemals ſinken Es handelt ſich um
die heiligen Güter welche die freien Geiſter Frankreichs im
vorigen Jahrhundert nicht nur für Frankreich ſondern e die
Welt errungen haben um Glaubensfreiheit Aufklärung
Bürgerthum Humanität welche keine Dauer haben können
wo die Jeſuiten herrſchen deshalb iſt dieſer Kampf eine
ſittlich politiſche Nothwendigkeit Auf der andern Seite aber
wird er gegen Feinde geführt welche aus jedem Zaudern und
Stocken des Angreifers neue Kraft ſchöpfen die Republik
ſteht jetzt im wirbelnden Strome näher dem Ufer wo das
r Ziel winkt Soweit Herzen ſchlagen für die höchſten

rrungenſchaften der fortſchreitenden Menſchheit begleitet
wohlwollende Theilnahme ihr Vorgehen und ruft ihr ein er
muthigendes Durch zu

Politiſche Ueberſicht
Der Kulturkampf in Frankreich hat offiziell begon

nen der Reigen iſt mit den Jeſuiten eröffnet worden oli
zeikommiſſare verfügten ſich geſtern gegen 8 Uhr Morgens in
die Jeſuitenhäuſer und forderten die Patres auf ihre Häuſer
zu verlaſſen Trotzdem die Jeſuiten überall die Parole aus
gegeben hatten nur der Gewalt zu weichen haben ſie es an
einigen Orten wie in Lille und Douai doch vorgezogen ohneSkandal zu verduften Ueber die telegraphiſch gemeldete

Schließung des Jeſuitenkloſters in der rue de Sèvres liegt
heute ein ausführlicher Bericht vor Danach ging es ziemlich
kunterbunt zu die Straße mußte geräumt werden Verhaf
tungen wurden vorgenommen Die Ordensangehörigen hatten
ſich im Jnnern des Kloſters in ihren Zellen eingeſchloſſen
zur Oeffnung der Thüren mußten daher Schloſſer requirirt
werden und erſt von 71 Uhr an verließen die Or
densmitglieder einzeln und in längeren Zwiſchenräumen
die OrdensNiederlaſſung Einem Ordensangehörigen der
in einen Wagen ſtieg wurde von der Gräfin Arſchot einer
Belgierin die ſich ſehr erregt gebärdete ein Blumenbouquet
zugeworfen Die Polizei wollte die Gräfin Arſchot abfüh
ren dieſelbe berief ſich aber auf ihre Nationg
lität als Belgierin und begab ſich freiwillig hinweg
Kurz nach 81/ Uhr hatte der letzte Ordensangehörige das
Kloſter verlaſſen und etwa 10 Minuten ſpäter begab ſich auch
der Polizeipräfekt und einige Abtheilungen der Polizeimannſchaften hinweg Gegen 9 Uhr heegſhie in der rue

de Sèvres welche von zahlreichen Abtheilungen der Stadt
ſergeanten beſetzt gehalten wurde vollſtändige Ruhe Aus
Puh wird gemeldet daß 85 Mitglieder des Jeſuitenordens
die Erklärung abgaben daß ſie nur der Gewalt weichen
würden Es erhielt hierauf ein Bataillon den Befehl ſich
bewaffnet dorthin zu begeben und wurden die Jeſuiten

durch die Soldaten aus der Niederlaſſung entfernt Jn
Bordeaux überreichte der dortige JeſuitenObere einen Proteſt
gegen die Verletzung ſeiner Niederlaſſung Jn Avignon
nahmen rohyaliſtiſche Notabilitäten für die Jeſuiten Partei
Jn Lyon ließen die Jeſuiten ein Protokoll aufnehmen der
Präfekt und der Kommiſſar J eine gerichtliche Vor
ladung für den Freitag Jn Marſeille wollten verſchiedene
Individuen den Eingang zu einer Kirche erzwingen worauf
der Panmh die Straße räumen liez Jn Angers ließ
der Kommiſſar die Thür der Jeſuiten Niederlaſſung er
brechen Biſchof Freppel proteſtirte und erklärte der Gewalt

weichen Man rief Es lebe Freppel es leben die Jeſuiten
ndere riefen Es lebe die Republik Jn Grenoble veran

laßten die Jeſuiten eine gerichtliche Vorladung des Präfekten
zum Freitag Jn Nantes reichten ſie einen Proteſt gegen die
Verletzung ihrer Niederlaſſung und ihres Eigenthums ein
Der franzöſiſche Episkopat will wie es heißt von ſeinen
Proteſtbriefen nunmehr zu Thatſachen übergehen die Biſchöfe
ſollen überall die Jeſuiten in Schutz und Verſorgung nehmen
Der KardinalErzbiſchof Guibert von Paris hat bereits die
Initiative ergriffen und angeordnet daß ein Theil der Jeſuiten
als Hilfsvikare in den Pfarreien aufgenommen und beſoldet
werden ſoll Die Jeſuiten haben wie die Patrie meldet das
Hotel Jmpérial in SaintHélier auf der Jnſel Jerſey um
den Preis von 450,000 und eine anſtoßende Beſitzung um
den Preis von 250,000 Fres käuflich an ſich gebracht Am
Dienstag Abend hielten die Klerikalen im Winterzirkus eine
Proteſtverſammlung Als ſie auf die Straße traten wurden
ſie vom Volke ausgepfiffen Jn den Kirchen wo überall
Meſſen für die Rettung der Kongregationen geleſen wurden
hatten ſich viele Gläubige eingefunden Gegen die anderen
Kongregationen wird man ſpäter W Die Domini
kaner und ein Theil der Benediktiner wollen ſich nach Tirol
und Spanien die Trappiſten und Karthäuſer nach England

manche Genoſſenſchaften ſogar nach der Levante über
ſiedeln

Belgien hat die diſplomatiſchen Beziehungen zum
Vatikan wie jetzt offiziell feſtſteht abgebrochen Bereits
unter dem 5 Juni erhielt der Geſandte die Anweiſung Rom
zu verlaſſen Damit iſt die Regierung aber nicht zufrieden
ſondern will die ſchlagenden Beweiſe daß die römiſche Kurie dop
pelzüngig ein falſches Spiel getrieben hat durch die begonnene

el nngDer mit dem Vatikan gewechſelten Depeſchen geben
Am 21 November 1879 theilte der Miniſter des Auswärtigen
FrèreOrban nach Rom mit die katholiſchen Blätter behaup
teten der Episkopat werde W Schriftſtücke publiziren
aus denen das Einvernehmen des Episkopats mit dem Papſte
hervorgehe Der Kardinal Staatsſekretär Ning antwortete
am 23 November mit der Frage ob das Miniſterium ver
lange daß der Papſt den Biſchöfen den Mund ſchlöſſe Am
23 November wünſcht Frère Orban zu wiſſen ob man von
Rom aus den Biſchöfen das Gegentheil von dem geſchrieben
habe was man der Regierung habe Nina ant
wortet die Sprache des heiligen Stuhls ſei immer dieſelbe
wie die des Episkopats geweſen er mißbillige das Unterrichts
geſetz in ſeinen Grundſätzen aber er habe ſtets Ruhe Vor
ſicht und Mäßigung r Jn derſelben vernichtenden
Weiſe kompromittirt der bekannte ExErzbiſchof von Tournai
Dumont die Kurie durch Veröffentlichung der amtlichen
Schriftſtücke welche ſeit Beginn des Schulkrieges innerhalb
des Episkopates gewechſelt worden und maßgebend geweſen

17 Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Und nun noch Eins fuhr Jakob Wackerfeld fort
der Name Seebach iſt wie Sie ſich wohl denken

können hier nicht beliebt nennen Sie dieſen Namen
ſo wird man ſofort nachforſchen ob Sie ein Sohn des
verrufenen Wucherers ſind Solche Nachforſchungen werden
Jhretwillen und auch meines Hauſes wegen beſſer vermieden
wenigſtens in der erſten W Später wenn man Sie ken
nen gelernt hat wird Jhr Name keinen Anſtoß mehr er
regen Sie können dann frei auftreten und Jedem offen in s
Geſicht ſehen

Sie mögen Recht haben aber ich muß mich bei der Polizei
anmelden und da könnte ein ſykeyer Name

Melden Sie ſich immerhin bei der Polizei mit Jhrem
wahren Namen an und nennen Sie ſich im Leben
Bach ſo lange Sie keine ungeſetzliche Handlung begehen wer
den Sie mit der Polizei nicht in Berührung kommen ſie
hätte viel zu thun wollte ſie ſich um jeden Bewohner dieſer
roßen Stadt kümmern Und nun genug ich erwarte Sie

morgen früh um neun Uhr über die Bedingungen Jhres
Engagements werde ich dann näher mit Jhnen reden

amit nahm der alte Herr Abſchied und wenn in dieſer
Nacht kein Schlaf in die Augen Walters kam ſo trug daran
nur die freudige Aufregung Schuld die ſein Denken nicht
zur Ruhe kommen ließ

Am nächſten Morgen er ſich pünktlich ein der alte
Herr empfing ihn mit liebenswürdiger Freundlichkeit ſtellte
r ſeinem Sohne Hugo vor und trug ihm dann auf einen
rief zu ſchreiben deſſen Thema er ihm in kurzen Um

riſſen angab
Die Probe fiel zur er eit aus Walter wurde als

Korreſpondent des Hauſes Jakob Wackerfeld Co angeſtellt
und bemühte z redlich ſein We einzulöſen

So ungewohnt auch in den erſten Tagen ihm die Arbeit
war fand er ſich doch bald hinein die beiden Herren unter

richteten und ermuthigten ihn und ſeine freie Zeit benutzte
er g3 ernſten Studien

on Woche zu Woche wurde ihm die Arbeit leichter das
Lob des alten Herrn ſpornte ſeinen Eifer an bald konnte er
auch einen Theil der Arbeiten e de die bisher allein
auf den Schultern des Chefs geruht hatten

Die Herzlichkeit und Offenheit mit der Hugo Wackerfeld
ihm entgegenkam führte bald zu einem innigen Freundſchafts
bunde zwiſchen den Beiden Hugo war fünf oder ſechs Jahre
älter und ein tüchtiger an Kenntniſſen und t rendee
reicher Geſchäftsmann er konnte dem jüngeren Freunde
manchen werthvollen Rath geben und Walter war ihm dafür
von Herzen dankbar

Fühlte Walter einmal das Bedürfniß auszugehen und ſich
u zerſtreuen ſo durfte er getroſt ſich der Leitung ſeines

Freundes anvertrauen der dem Vergnügen keineswegs abhold
war aber immer Maß und Ziel z halten wußte

Jn der Nähe des Geſchäftslokals e er im Hauſe eines
ſchlichten Handwerkers ein einfach möblirtes Zimmer gemiethet
und daſſelbe im Laufe der Zeit mit geringen Koſten traulich
und gemüthlich eingerichtet Er war mit ſeiner Lage zufrie
den an Einnahme reichte hin ſeine geringen Bedürfniſſe
zu beſtreiten bei Allen mit denen er verkehrte fand er herz
liche Freundſchaft und zu ſeiner eigenen Genugthuung durfteer ſich ſagen daß ſeine Kenntniſſe in den Handelswiſſen

ſchaften ſich mehr und mehr erweiterten und daß er die
telle die er einnahm ganz und voll ausfüllte
Seinem Vater hatte er davon nichts mitgetheilt Wacker

feld rieth davon ab er äußerte die Be der alte See
bach werde ſeinem Sohne Unannehmlichkeiten bereiten ſobald
er den Aufenthaltsort deſſelben kenne

Dieſem Bedenken mußte Walter beipflichten und doch ließ
es ihm keine Ruhe er hoffte noch immer der Vater werde
S Bedingungen fügen und von Gewiſſensbiſſen ge
oltert die ſchwere Schuld zu ſühnen ſuchen
Er an Gertrud darüber
ihm ſofort aus ihrem Briefe erſah er daß Palmer immer
größere Macht über ſeinen Vater W und nur darauf
ausging das Erbe deſſelben zu erſchleichen

Dieſe Nachricht beunruhigte den jungen Mann nicht des

e rieben ſie antwortete

Geldes wegen auf das er ja längſt freiwillig verzichtet hatteer fürchtete daß Palmer durch Vine Abſichten ſich zu einem
Verbrechen verleiten laſſen könne traute er doch dieſem

charakterloſen Heuchler das Schlimmſte zu
Er wollte mit Gertrud perſönlich darüber reden mit ihr

oder ihrem Vater aber er hielt es auch für rathſam ſich
nicht in dem Städtchen zu zeigen wo Jeder ihn kannte eswar auch nach ſeinem Daſürhalten beſſer wenn man ihn als

verſchollen betrachtete
Auf die Verſchwiegenheit der Familie Großmann konnte er

ſich verlaſſen überdies hegte er ſchon längſt den Wunſch diealten Freunde wieder zu hen

Er ſchlug eine Zuſammenkunft in einem Dörfchen vor das
nur eine kurze Strecke von dem Städtchen entfernt lag Ger
trud antwortete bejahend und als er am Sonntag daraufdort eintraf erwartete Gertrud ihn mit ihrem Dntel

Der Jnhalt des erſten Briefes wurde ihm beſtätigt Palmer
und deſſen Familie mit den dunkelſten Farben geſchildert und
der Bruch zwiſchen Vater und Sohn auf s Tiefſte bedauert
Baſt auch die Unvermeidlichkeit deſſelben anerkannt werden
mußte

Einen guten Rath konnte weder Gertrud noch deren Vater
ihm geben man mußte nach ihrer Anſicht die Dinge nun
gehen laſſen wie ſie gehen wollten und in Geduld abwarten

z erwachende Gewiſſen den alten Mann zur Erkenntniß
rachte

e de ſchrieb Walter na
Brief an ſeinen Vater der dur
die Hände Palmers fiel
Er theilte ihm offen mit was er gethan hatte um ſich eine
beſcheidene Exiſtenz zu verſchaffen und verſuchte m über die
IJntriguen und Abſichten Palmers die Augen zu öffnen Wie
derholt verzichtete er das ganze Vermögen ſeines Vaters
wiederholt beſchwor er ihn begangenes Unrecht wieder v z
machen die ſchwere Schuld zu ſühnen und durch gute Werke
ſein Gewiſſen zu beruhigen

Daß dieſer Brief in die J Palmers rn könne daran
dachte er nicht er gab ſich der Hoffnung hin der Jnhalt des

Köln zurückgekehrt jenen
die Untreue Samuels in

ſelben werde auf den alten Mann einen bleibenden Eindruck



ſind Erwieſenermaßen haben Papſt Leo III und Kardinal
a von Anfang an Alles was die belgiſchen Biſchöfe gegendie Stehen geplant gethan und ausgeführt

nicht nur gekannt ſondern auch ausdrücklich gebilligt und be
lobt Alle im diplomatiſchen Verkehr der belgiſchen Re ierung

egebenen Zuſicherungen ſind eitel Winkelzüge und Gaukel
ſpiel geweſen Am 17 Juni 1879 richtete der Erzbiſchof
von Mecheln an Dumont wie an alle anderen Biſchöfe ein

reiben in Betreff eines neuen Hirtenbriefes den der ganze
Episkopat unmittelbar nach der Annahme des neuen Schul
geſcfes ausgehen laſſen wollte Der Wortlaut dieſes Schrei
ens beginnt Theurer und verehrter Herr Der gemeinſame
irtenbrief wie Sie ihn empfangen haben iſt vom heiligen
ater ausdrücklich gutgeheißen und belobt worden aber Seine

Heiligkeit will daß dies durchaus geheim bleibe
Einer römiſchen Depeſche der Pall Mall Gazette u

hat der Papſt den katholiſchen Erzbiſchof von Athen inſtruirt
mit der griechiſchen Regierung Unterhandlungen zur Herſtel
lung regelmäßiger diplomatiſcher Beziehungen zwiſchen
Griechenland und dem Vatikan anzuknüpfen

Die Pforte hat einen Plan für die Regierung Arme
niens ausgegrbeitet deſſen Hauptpunkte ſind

Ein chriſtlicher Gouverneur Eintheilung ſämmtlicher Pro
vinzen in kleine Bezirke mit einem chriſtlichen oder moslemi
tiſchen Gouvernerr je nach der Mehrheit der Bevölkerung
der chriſtliche Gouverneur ſoll zwei moslemitiſche der muſel
maniſche Gouverneur zwei chriſtliche Aſſiſtenten haben Ge
richtshöfe für die verſchiedenen Bezirke und eine Polizeiauf
ſicht in jedem Bezirk beſtehend aus 6 Mann darunter 4 Chriſten
wo die Mehrheit chriſtlich iſt und das Gegentheil wo die
Muſelmanen beſtehen

Die vom Fürſten Milan bei ſeiner Abreiſe an das
ſerbiſche Volk erlaſſene Proklamation lautet

Meinem lieben Volke Nachdem ich das Vaterland auf
einige Wochen verlaſſe theile ich dem theuren ſerbiſchen Volke
mit daß mich während meiner Abweſenheit mein Miniſterrath
in der Ausübung der fürſtlichen Macht nach den von mir
ertheilten Jnſtruktionen vertreten wird Jndem ich mich auf
r Zeit verabſchiede empfehle ich auch diesmal mein theures
Volk dem Schutze des Allmächtigen

Bulgarien fühlt ſich nun doch gemüßigt die Schleifung
der im Lande belegenen Feſtungen etwas energiſcher in die
Dann zu nehmen freilich nur unter einer Klauſel welche
ihrerſeits wiederum eine ſehr dehnbare Jnterpretation ge
ſtattet Wiener Blätter bringen in Erfahrung daß auf die
von Baron Haymerle dem Fürſten Alexander während des
Je Anweſenheit in Wien wegen Schleifung der Donau
Feſtungen vorgebrachte Anregung die bulgariſche Regierung
offiziell nach Wien mitgetheilt habe die Schleifung mit Aus

nahme jener Forts welche als Ma zur Unterbringungvon militäriſchem Material nnentbede ich ſind ſolle ſofort in

Angriff genommen werden
Allem Anſcheine nach ſteht Rußland oder glaubt

wenigſtens am Vorabende des Krieges mit China zu
ſtehen Ganz abgeſehen von den ernſten Vorbereitungen
welche hierfür getroffen wurden ſcheint die ſich beſtätigende
Nachricht darüber daß der ruſſiſche Marineminiſter Admiral
Leſſowsky ſelbſt das Kommando der maritimen Streitkräfte
Rußlands übernimmt ſo wie daß der ruſſiſche Regierungs
bote ſeinen Kriegskorreſpondenten den aus dem türkiſchen
Kriege als offiziellen Kriegskorreſpondenten deſſelben Blattes
bekannten Rittmeiſter Kreſtowski auf dem Kreuzer Europa
in die chineſiſchen Gewäſſer abſandte den Beweis zu
liefern daß man iu den Petersburger Regierungskreiſen
an keine friedliche Löſung der Kuldſchafrage mehr glaubt
und nicht geneigt iſt den Chineſen noch mehr Zeit zu
Rüſtungen zu geben

Deutſches Reich
In der Sitzung der Berliner Nach konferenz am Dienstag einigte man ſch ſchnell über die Feſtſetzung der Finalagkte

machen und in ſeiner Seele den Wunſch nach Verſöhnung mit
dem Sohne wecken

Was er durch den Brief erreicht hatte ſollte ihm ſchon nach
einigen Tagen klar werden

Jn nachdenklicher Stimmung trat er eines Abends den
Heimweg an und ſchon hatte er faſt das Haus erreicht in
dem er wohnte als er aus dieſem Hauſe eine Geſtalt kom
men ſah die ihn lebhat an Palmer erinnerte Nicht nur die
Figur auch Gang und Haltung weckten ſofort die Vermuthung
in ihm daß dieſer Mann Palmer ſein müſſe leider war es
8 dunkel das Geſicht deſſelben zu erkennen auch ging der

etreffende in der entgegengeſetzten Richtung von dannen
und verfolgen mochte Walter ihn nicht

Einige Minuten ſpäter trat er in ſein Zimmer forſchend
blickte er ſich um nachdem er die Kerze angezündet hatte er
fürchtete irgend etwas zu entdecken wodurch ihm ein Beſuch
Palmers bewieſen werden konnte

Erleichtert athmete er auf als er die gefürchtete Entdeckungnicht machte vielleicht hatte er dennoch ſch getäuſcht ſolcher

hagerer Männer gab es ja viele
Er hatte kaum Hut und Paletot ahgelegt als nach leiſem

ſein Hauswirth ein ehrſamer Schneidermeiſter
eintrat

Nehmen Sie es mir nicht übel ich habe einige Worte mitJhnen zu reden, begann der Schneider gewiſſermaßen als

Antwort auf den fragenden erwartungsvollen Blick Walters
i e iſt es Jhnen unangenehm aber nehmen Sie s mir

ni
Nur heraus mit der Sprache ſagte der junge Mann Th

ungeduldig der ſich einer bangen Ahnung nicht erwehren
konnte Was haben Sie mir zu z

Jch bekomme im nächſten Monat Beſuch, fuhr der Schnei
der ſich räuspernd fort eine Schweſter meiner Frau ſie
will einige Zeit mit ihren Kindern bei uns wohnen da miei
nen wir der Lärm würde Jhnen wohl zu groß ſein und
wenn Sie deshalb ausziehen wollen ſo könnten wir es Jhnen d
nicht übel nehmen

alter ſchüttelte ablehnend das Haupt
Ausziehen erwiderte er Ich ſehe keinen Grund dafür

mich genirt das Bischen Lärm nicht ich bin ja den ganzen
Tag nicht zu Hauſe und komme ich abends heim ſo werdendie gute hen zur Ruhe gegangen ſein ſ

m r aner Frau geſagt ollte mir lei un einen ſo gutenMiether zu nen aber ß
Nun Aber fragte Walter als der Schneider mit

wachſender Verlegenheit abbrach
Fortſetzung folgt

Im Weiteren wurden ſämmtliche eingegangene Petitionen er
ledigt die theils von Albaneſen theils von in ausge
gangen und ebenſo zahlreich für als gegen die nnektirung
an Griechenland abgefaßt waren Die Konferenz war darüber
einverſtanden daß ſie lediglich mit der Verleſung und Kennt
nißnahme dieſer Petitionen ſich zu begnügen habe da eine
Entſcheidung über die ausgeſprochenen Wünſche außerhalb
ihrer Kompetenz liege Es wird noch eine Sitzung am
Donnerstag oder Freitag ſtattfinden in welcher zunächſt die
Unterzeichnung der Finglakte erfolgen und noch eine andere
Frage zum Austrag gebracht werden ſoll Dieſe betrifft den
Entwurf zu den von den Mächten an die Türkei und Griechen
land zu richtenden identiſchen Noten welche aufzuſtellen be
ſchloſſen worden iſt

Die halbamtliche Prov Korr ſchreibt mit Bezug auf das
Reſultat der Berliner Konferenz

Das bei dieſer Gelegenheit ſo erfolgreich hergeſtellte Einver
nehmen der Mächte kann von der öffentlichen Meinung Europas
nur als Zeugniß der allgemein vorwaltenden friedlichen Ge
ſinnung mit Genugthuung betrachtet werden Die Konferenz
war nur berufen eine moraliſche Eir
beiden Staaten zu üben deren Intereſſen in der vorliegenden
Frage auszugleichen ſind Es iſt aber wohl nicht zu erwarten
daß einer dieſer beiden Staaten die Bedeutung des Beſchluſſes
eines ſo gewichtigen Schiedsgerichts wie es die Vereinigung der
europäiſchen Großmächte darſtellt verkennen wird

Daß der Reichskan zler endlich den Landaufenthalt und
zwar wie mit Nachdruck bemerkt wird unter Beſchränkung
auf die dringlichen Dienſtgeſchäfte aufſucht iſt einerſeits
eine Art von offizieller Beſtätigung dafür daß die Aufgabe
der Konferenz abgethan iſt andererſeits die nicht übermäßig
höfliche Ankündigung daß er dem ferneren Schickſal der kir

Vorlage mit dem Gefühl vollkommenſter
urſchtigkeit entgegenſieht deſſen klaſſiſcher Vertreter er iſt

Es iſt daher mehr als glaublich daß er den Vorſchlag dul
den will nach welchem das Herrenhaus um nicht noch ein
mal die u Mehrheit des Abgeordnetenhauſes auf die

robe zu ſtellen den Rumpf der Vorlage wie er aus letzte
rem herübergekommen iſt ohne Weiteres annehmen ſoll Jn
der Art wie die Poſt den Vorſchlag bringt hat derſelbe
allerdings für die Regierung gar nichts Verfängliches daganz heſtimint dabei vorbehalten wird den amputirten Ar

tikel 1 in der Herbſtſeſſion wieder einzubringen Die Nordd
Allg Ztg läßt ſich endlich ebenfalls über die n Ent
ſcheidung im Abgeordnetenhauſe vernehmen Jhr Zorn rich
tet ſich ganz vorzugsweiſe wieder gegen das Centrum Da
der leitende Staatsmann in ſeinen veröffentlichten Depeſchen
ganz unbefangen verrathen hat daß es ihm bei dem Frie
denswerk weſentlich darum zu thun war das Centrum in
der einen oder anderen Weiſe aus ſeiner politiſchen Oppo
ſitionsſtellung heraus zu manövriren und dieſer Erfolg für
den Augenblick ganz ausſichtslos iſt ſo braucht man an der
Aufrichtigkeit des Tons der N A nicht zu zweifeln
Es erklärt ſich denn auch hinreichend daß die nun doch wie
der angegliederte nationalliberale Fraktion mit der levis no
ta maculae entlaſſen wird man habe bei ihr auf ein ver
ſtändnißvolleres Eingehen auf die Politik der Regierung
gerechnet Ueber die zukünftige Haltung der Regierung ver
mögen wir aus dieſem Artikel nichts zu entnehmen Aber
auf die Vergangenheit wirft ſie ein Licht das doch beachtet
werden muß Es heißt

Wenn die Vorlage in ihrer urſprünglichen Geſtalt bei dem
Centrum von Hauſe aus das Entgegenkommen gefunden hätte
welches ſie als Gegenkonzeſſion für die päpſtlichen Verſprechun

en erwarten durfte ſo zweifeln wir nicht daß zwiſchen dem
Lentrum der konſervativen Partei und der Regierung eine

den verſöhnlichen Abſichten des Königs entſprechende Verſtän
digung möglich geweſen ſein würde

Alſo eine konſervativ klerikale Koalition iſt das
Ziel welches man bei Einbringung der Vorlage im Auge

Einwirkung auf die h

hatte
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Jortſetzung

Der grn Herr mußte eine Pauſe machen Trotz der zu
nehmenden Dunkelheit des Abends gewahrte er wie ſein Neffe
leichenblaß geworden war

Hm hm räuſperte er ſich
Alle Wetter fuhr er plötzlich auf
Hörteſt Du nichts Hörtet Jhr nicht fragte er raſch

Sie hörten etwas Es war daſſelbe was ſein auf Alles auf
merſames und um ſo geübteres Gehör ſchon vernommen hatte
und es war bald auf zwei verſchiedenen Seiten und auf jeder
Seite etwas Verſchiedenes aber etwas Beängſtigendes

Jn dem Gange vor dem Zimmer des Grafen Leopold war es
nachdem der Spukenkieker mit ſeinen Gefangenen abgezogen war
völlig ſtill geblieben kein Laut war vvn dort her in das Zim
mer gedrungen Auf einmal wurde es lebendig darin Ein
raſcher leiſer Schritt nahte ſich Der Schritt im Gang machte
plötzlich Halt Der geiſtliche Herr wollte ſich fragen was das zubedeuten habe was nun folgen würde als es ihm ſchon klar wurde

Mehrere Schritte ſetzten ſich draußen in Bewegung ſchnell leiſe
nach der Thür hin an welcher der Domherr ſtand

Hierher ſagte er Die Franzoſen Es iſt kein Zweifel
Euer Verſteck iſt ihnen verrathen wir müſſen fort

Er ſah noch einmal nach Schloß und Riegel der Thür ſie
waren in beſter Ordnung

Fort flüſterte er
Er mußte es flüſtern Die Menſchen draußen unzweifelhaft

die Franzoſen von denen er geſprochen hatte waren ſchon an der
ür
Die beiden Verwundeten gehorchten dem Fort des geiſtlichen

S und zogen ſich in die Stube des Schulzenſohnes zurück
hnen unmittelbar folgte der Domherr hinter ſich die Thür ver

ſchließend und verriegelnd
Während er damit beſchäftigt war arbeiteten die Verfolger an

der Gangthür des W 731 immers vergeblich
Der Domherr konnte ſeine Bemerkungen darüber nicht unter

rücken

Das Schloß der Thür hätten ſie geſprengt ſagte er Jetzteht es an den Riegel werden e eine härtere niß zu

nacken haben Die ganze Thür müſſen ſie ruiniren Und dann
haben ſie doch noch nichts

Er ſelbſt war mit ſeiner Arbeit an der zweiten Thür fertig
Mit einem dröhnenden Knall fiel die erſte Thür in das Zimmer
das ſie verlaſſen hatten Das Eindrücken war den Verfolgern ge
ungenWeh ſagte noch einmal geringſchärig der Domherr

Fort jetzt ſetzte er hinzu und wollte den beiden Flüchtlingen
folgen die ſchon an der zweiten Thür ſtanden

uf einmal ſah er dieſe ſchnell von der Thür zurückweichen
Was giebt es rief er Aber bevor ihm die Frage beantworden werden konnte wußte er ſelbſt was es war

Die Germ ſchreibt Wir verſtehen nicht wie die
Kreuzztg und der Reichsbote mit einer gewiſſen Befrie

digung auf die vorgeſtrige i blicken können die
doch nichts weiter als ein Fiasko der konſervativen Be
ſtrebungen war Jſt wie der Reichsbote mit Genugthuung
bemerkt wirklich der erſte Schritt zum Frieden von der
liberal konſervativen Koalition gethan ſo mag man doch
demnächſt verſuchen mit derſelben Koalition die von dem
konſervativen Blatte geforderte Reviſion des Civilſtands
geſetzes und die Aufhebung des Kultur examens durch
uſetzen Grade für die ſchwächliche r der Konraten iſt das Ergebniß der jüngſten Verhandlungen von

ungünſtiger Vorbedeutung tDie Majorität von einer Stimme bei der erſten durch
Auszählung des Hauſes erfolgten Abſtimmung über Art 1
des Kirchengeſetzes erklärt ſich weſentlich durch das Fehlen
der beiden konſervativen Abgeordneten Oberſtaatsawalt
von Luck der ſeinen Amtsgeſchäften nachgegangen war und
des Prinzen Handjery der ſich auf etwa eine halbe
Stunde ohne beſondere dringende Veranlaſſung wie man
ört während dieſer entſcheidenden Sitzung aus dem Hauſe

entfernt hatte

Die Kommiſſion des r für das kirchen politiſche Geſetz hat Mittwoch in einer von 12 bis
gegen 5 Uhr dauernden Sitzung ihre Aufgabe erledigt und
das Geſetz in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes
angenommen Von den 15 Mitgliedern der Kommiſſion
waren 13 erſchienen die Herren Dietze und von Winterfeld
fehlten Die Regierung war vertreten durch den Kultus
miniſter von Puttkamer den Miniſterial Direktor Lucanus
und die Geh Räthe Hübler und von Zaſtrow Mehrere
Verbeſſerungsanträge welche theils auf Herſtellung des Art 1
theils auf modificirte Annahme des Art 4 gerichtet waren
wurden abgelehnt und r die Faſſung des Abgeord
netenhauſes mit 11 gegen 2 Stimmen angenommen Juſtiz
rath Adams wird mündlichen Bericht erſtatten und die Ple
narſitzung des Hauſes zur Erledigung der Vorlage am Sonn
abend 11 Uhr ſtattfinden

Die Handhabung der e e in neuerer Zeit
wird u A auch durch die Thatſache charakteriſirt daß ſeit
dem 1 Juli pr bis incl 30 Juni er beim Kammergericht
in Berlin nur zwei und dazu dem Prinzip nach unwichtige
Prozeſſe auf Grund jener Geſetzgebung zur Verhandlung
gelangt ſind Der Gerichtshof für kirchliche Angelegenheiten
aber hatte in derſelben Zeit nur einmal Veranlaſſung zu
ſammenzutreten

Aus Hamburg kommt der M die Meldung daß
eigung bekundet habeman dort an kompetenter Stellung die

wegen Aufgabe derFreihafenſtellung in Verhandlungen
mit den Reichsinſtanzen zu treten

Zu der unſern Leſern bekannten Vertheidigung des Jeſuiten
paters Perrone durch den ultramontanen Abg Dr Lieber
ſtellt die Natztg in einer Zuſchrift feſt daß dieſer hervor
ragende Docent im collegium germanicum die größte dog
matiſche Autorität der vatikaniſchen Kirche iſt Nun haben
allerdings Domherr Haffner und Dr Lieber nachgewieſen daß
Perrone in ſeinem Katechismus ſein entſetzliches Wort über
den Proteſtantismus an einigen Stellen auf eine beſtimmte
Klaſſe von e re beſchränkt hat Er meint Pro
teſtanten denen an Religion und Chriſtenthum Nichts liegt
die ihr proteſtantiſches Bekenntniß als Maske für ihre per

ſönlichen Laſter und revolutionären Tendenzen benutzen Seit
10 Jahren bekennen ſich aber in Sardinien und Florenz viele
Italiener zu der heiligen Schrift alten und neuen Teſta
ments zu Chriſtus dem unſichtbaren Haupt der Gemeinde,
ſie nehmen keine Unbekehrten als Glieder auf ſie verſchmähen

die Anerkennung des Staates weil ſie ihre Stütze finden in
dem Herrn Wenn Perrone alſo von Jtalienern ſpricht die
vom Katholicismus abtrünnig geworden ſo muß man ja in
Italien an die eben beſchriebenen Chriſten denken und jene

Jenſeits der Thüre von der die Beiden zurückgewichen waren
erhob ſich ein Geſpräch Der Schritt andere n meh
rerer Menſchen wurden laut nur unbeſtimmt ſie ſollten ver
heimlicht werden Um ſo dringender mußte die Gefahr für die
Flüchtlinge erſcheinen

Herr des Himmels rief der Domherr aus deſſen Geſicht
jede Spur der feinen eder verſchwunden war Wir
ſind ganz und gar verrathen Während die Einen gewaltſam
eindringen verlegen die Andern uns den einzigen Ausweg der
uns übrig blieb

Da trat ſein Neffe an ihn heran
Das Geſicht des Grafen Leopold war bleich und die bleichen

Zug gehgtr Schmerz und Trauer
Wir ſind verloren Oheim Wenzel Wir ſind verrathen Es

iſt kein Ausweg mehr da kein Entkommen mehr möglich Aber
das Alles gilt ja nur für mich Den armen Gottlieb können
ſie nur zum Kriegsgefangenen machen und nur ſo behandeln
Und ſie werden das um ſo mehr da der König hier iſt deſſen
Nähe doppelt die Wahrung der Kriegsehre fordert Du
Oheim Du thateſt Deine Pflicht indem Du mich beſchützteſt
Und wer Soldat iſt muß vor Allem den Tod des
Soldaten ſterben dem Tode ſtets ohne Furcht ins Auge
ſchauen können Lebe wohl mein theurer Oheim Bringe
meine Grüße meinen Eltern Bringe ſie Eleonoren und

ach ich nenne ſie zuletzt bringe ſie Hedwig Sie liebte
ſie lieb ich doch vor allen den Anderen Jhr gehörte mein

Bewaffnete erſchienen in dem Gemache das die Flüchtigen ver
laſſen hatten mit Bewaffneten war die Treppe beſetzt die nach
unten führte Kein Ausweg war mehr frei

Ein Offizier der Franzoſen trat vor an Leopold Berling
hauſen heran

Mein Herr Sie ſind mein Gefangener
Jch bin Jhr Gefangener Führen Sie mich ab

Auf einen Wink des Offiziers hatte eine Abtheilung Fran
zoſen den Grafen Leopold in die Mitte genommen eine
e Abtheilung umringte den Schulzenſohn Allen folgte der

ierDie beiden Gefangenen wurden abgeführt

Der Domherr ſah ihnen lange ſtumm ohne Bewegung
Dann verſuchte er ſeine Augen zu trocknen aber die Thränen
rannen doch immer über die bleichen Wangen

Mit langſamen ſchweren Schritten kehrte er zu demjenigeneeent des Schloſſes zurück in welchem ſeine ghnmer Feleſen

aren

Rund um ihn her e überall tiefe Stille
Die Stille wurde plötzlich unterbrochen
Schüſſe fielen
Der geiſtliche Herr fuhr hoch in die Höhe
Die Exekution ſchon Dieſe Franzoſen ſind raſch bei der

Hand Armer Leopold
Er eilte weiter Aber nicht zu ſeinen Zimmern Er

mußte Gewißheit haben über das was die Schüſſe zu bedeuten

hatten Fortſetzung folgt
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Sprechen davon müßt ihr zurückſchrecken wie vor einem

entſetzliche Schilderung auf dieſe ſtillen und frommen Chriſten
beziehen Aber er verläſtert alſo damit nicht blos dieſe Ge
meinden ſondern er erweckt in den Tiefen der chriſtlichen

Welt ein unhemmbares Gefühl von ſittlicher Empörung Ja
Einer der ſo den Namen Proteſtantismus mißbrauchen kann
muß das was dieſer Name beſagt gründlich haſſen Karl
Haſe citirt von Perrone folgenden Ausſpruch Wie nicht
die Wolluſt ihren Geiſt verblendet wie hätten die Völker den
abſurden Proteſtantismus der katholiſchen Religion vorziehen
können Der Proteſtantismus iſt in religiöſer Beziehung
was in natürlicher Hinſicht die Peſt iſt ſchon bei dem ded

ord
verſuch auf euer Leben Wie tief muß die Kluft der kon
feſſionellen Gegenſätze ſein daß Dr Lieber gar nicht merkt

e

e

h

wie er

e

gegend mit zuſammen 300

ſich durch die Vertheidigung Perrone s in die Schuld
dieſer italieniſchen Jeſuiten verſtrickt angeſichts der ganzen
proteſtantiſchen Chriſtenheit

Bezüglich der Wahl des Abgeordneten Schmidt San
gerhauſen ſchreibt die freikonſervative Poſt

Einige liberale Zeitungen gehen von der Annahme aus daßdie Waht in dem Wahlkreiſe Sangerhauſen Eckartsberga auf jeden

Fall zu kaſſiren ſein werde Dieſe Vorausſetzung trifft indeſſen
ſo weit das amtliche Material einen Schluß geſtattet keineswegs
u Denn bei der Urwahl in Roßla deren Kaſſation die Ungltgtstsertanns der betreffenden Mandate bedingt ſind aller

ſchwere Formfehler vorgekommen thatſächlich aber ſind5 ings lfdpie ber Ürwahl zu Grunde gelegten Liſten richtig geweſen Die
Frage ob eine Wahl aus dem Grunde zu kaſſiren iſt weil ſie
auf Grund einer auf formell unrichtigem Wege zu Stande ge
kommenen aber materiell richtigen Liſte erfolgt iſt erſcheint
einer ernſteren Erwägung werth Gute Gründe laſſen ſich
wenigſtens dafür anführen daß eine ſolche Wahl bei der die
Willensmeinung der Wähler richtig zum Ausdruck gelangt iſt
eines Formfehlers wegen nicht angefochten werden ſollte

Die Herzogin von Edinburg wird wie verſchiedene
Blätter melden im Sommer einige Zeit in Reinhardsbrunn
reſidiren

Halle den 1 Juli
Die Erſatzwahl eines Landtagsabgeordneten an

Stelle des verſtorbenen Amtmann Reinecke findet am 15 Juli
Vormittags 11 Uhr im Hotel zum Kronprinzen ſtatt

Auf geſtern Nachmittag war eine außerordentliche
Stadtverordnetenſitz ung zur Berathung der Vorlage betr
die Fluchtlinienregulirung der verlängerten Wilhelmsſtraße anbe
raumt worden Jn einſtündiger Debatte wurde auf Antrag des
Referenten Herrn Görlitz das vom Magiſtrat mit dem Herrn
Rentier Spiegel und Fabrikbeſitzer Schilling getroffene Abkommen
genehmigt Wie man hört ſind auch die von der Stadt in dieſer
Frage mit der Univerſität angeknüpften Verhandlungen dem Ab
ſchluſſe nahe

Die ſtädtiſche Baukommiſſion beſchäftigte ſich geſtern mit
der Prüfung der für die Vertretung des Stadtbauraths
eingegangenen 8 Meldungen und beſchloß dem Magiſtrat unter
einer Bedingung den in Leipzig jetzt als Privatbaumeiſter thä
tigen Herrn Lohauſen welcher im Jahre 1867 ſein Regie
rungsbaumeiſter Examen beſtanden hat und den ſonſtigen
Anſtellungsbedingungen entſpricht vorzuſchlagen Abgeſehen
von anderen unwichtigen Beſchlüſſen wurden die Vertragsbedin
gungen bezüglich der von Herrn Maurermeiſter Kuh nt neupro
jektirten Straße zwiſchen Breiten und Hermannsſtraße zum
Abſchluſſe gebracht

Meteorologiſche Station
30 Juni 10 U Ab 1 Juli 7 U Mrg

Barometer Millim 749,75 748,04Thermometer Celſius 19,75 17,63Rel Feuchtigkeit 74 80/0 87,290Wind S1 SE11 Juli 6 Uhr früh Bei fallendem Barometer trat geſtern
wieder Bewölkung ein heute Morgen ſchwaches Gewitter und
ren Bar 750 Therm 15 R Thaupunkt nach dem Klin
kerf Hygrom 12 Waſſerwärme der Saale 16 Grad der
Unſtrut am 30 Juni 16 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

30 Juni 8 Uhr morgens Der Luftdruck hatte faſt überall
abgenommen im Norden hielt das trübe regneriſche Wetter an
im ſüdlichen und weſtlichen Theile des Beobachtungsgebietes
war Aus n eingetreten Die Temperatur war in Mittel
europa vielfach über normal Haparanda 4 14 Südoſt leicht
bedeckt Moskau 18 Oſt ſtill wolkig Hamburg 18 Süd
weſt ſchwach wolkig Berlin 20 Südweſt ſtill halb bedecktWien 17 ſtill wolkig München 19 ſtill wolkenlos Wies
baden 17 Süd ſti 3 bedeckt Paris 19 Südoſt ſtill
wolkenlos Nizza 22 Nordoſt wolkenlos

Provinzial Nachrichten
J Wittenberg 30 Juni Jn der Gewerbe Ausſtellung

fand geſtern für die Mitglieder des Gewerbevereins die Ver
looſung der n e ſtatt Heute wird die Ausſtellung geſchloſſen An den letzten Tagen wurde der Eintritts
preis von 50 Pf auf 25 Pf ermäßigt Von einer Prämiirung
hat das Komite Abſtand genommen Obgleich wir 3 öffentliche
Badeplätze in der Elbe haben ſo können doch Manche nicht un
terlaſſen noch an andern Orten zu baden womit faſt ſtets Lebens
geer verbunden iſt So badete ein Gymnaſiaſt bei Kleinwitten

erg und wurde vom Strome fortgeriſſen Durch Erfaſſen einer
Ankerkette entging er indeß noch der Lebensgefahr An dem
ſelben Tage ertrank nicht weit davon ein junger Mann ein

eines hieſigen r ebenfalls beim Baden Die
eiche konnte man nicht auffinden Auch ein Fuhrmann der

am Montag Abend zum Baden ging kehrte nicht zurück Nur
e er sſtücke wurden am Ufer gefunden Die Heu

ernte iſt inund Quantität nichts zu wünſchen übrig Auch der Stand des
Getreides iſt jetzt im Ganzen befriedigend Allerdings hat k
das Winterkorn auf den tief gelegenen Feldern durch den Froſt

elitten an andern Orten dagegen entwickeln ſich prächtige volle
ehren die guten Körnerertrag verſprechen Die Kartoffeln

ſehen vortrefflich aus Vom Hagelſchlag iſt die Umgegend bisher

versr r Hier ſind ei cht Jen 29 Juni ier ſind eine nicht geringe AnzahlKinder im Alter von 4 Jahren an den Spi pro ge d
krankt während im benachbarten Dorfe Kehr au die Maſern

on der Gemeinde des Kreiſesin bedenklicher Weiſe herrſchen V
Kalbe ſind für die Erziehungsanſtalt verwahrloſter
Kinder zu Queblinburg 527 M 69 Pf eingekommen Aken S
artizipirt hieran mit 16 M 95 Pf Zu dem in F örder

tedt ſtattfindenden Sän erfeſte haben 10 Vereine der Um
ängern ihre Theilnahme zugeſagt

m Sommerhalbjahr geſchieht esEilenburg 30 Juni
häufig daß Geſellſchaften von Leipzig hierher kommen um in d

ren n e Städtchen und ſeiner Umgebun
ern

einen
achmittag zn verleben Vorigen Sonntag abends als

er Elbaue in vollem Gange und läßt an Qualität W

eben eine ſolche Geſellſchaft die Rückfahrt antreten wollte geſchah
es nun daß eine Frau die beſſer gethan hätte zu Hauſe zu
bleiben auf hieſigem Bahnhofe von einem Mädchen ent
bunden wurde wodurch die Reiſe für ſie freilich eine unlieb
ſame ch erh Leider regte ſich die Frau des Bahn
hofsreſtaurateurs die ſich der Wöchnerin in lobenswerthem Eifer
annahm und ihr die erſte Pflege angedeihen ließ ſo ſehr dabei
auf daß ſie ſelbſt aufs Krankenlager geworfen wurde Von
Michaelis an wird auch die Rektorſtelle für die ſtädtiſchen
Volksſchulen wieder beſetzt ſein Eine große Anzahl von Be
werbungen war eingegangen und nachdem zunächſt eine engere
Wahl getroffen iſt geſtern vom Magiſtratskollegium der neueRektor in der Perſon des r Rektors in Weſel Herrn
Deubel früher in Burg gewählt worden Jn der letzten
StadtverordnetenSitzung am 28 d wurde unter Beiſein des
ganzen Magiſtratskollegium der am 5 April er einſtimmig zum
Stadtrath gewählte Buchdruckereibeſitzer C W Offenhauer
vom ſwnelſter Herrn Schrecker feierlich in ſein neues Amt
ein geführtSeehauſen 29 Juni Durch einen am letzten Donnerſtag
Abend in Werben ſtattgehabten Brand ſind 4 Scheunen und
1 Wohnhaus mit Stallung vor dem Seehäuſer Thore eingeäſchert
worden Leider ſoll hierbei auch Vich verbrannt ſein Ueber
die Entſtehungsurſache verlautet nichts Beſtimmtes Man ver
muthet Brandſtiftung

Artern 30 Juni Vom 15 Juli ab ſoll die neue Bahn
ſtrecke Sangerhauſen Artern dem Perſonen verkehr
übergeben werden und täglich von Artern 4 U 30 Min früh
10 U 15 Min vormitt 2 U 40 Min nachmitt von Sanger
hauſen 7 U 43 Min früh 11 U 38 Min vormitt 3 U 38 Min
nachmitt Züge abgelaſſen werden

Der Herrenmeiſter des Johanniter Ordens Prinz
Karl von Preußen hat u a folgenden Ehrenrittern des Ordens
Oberſtlieut und Kommandeur des Altmärkiſchen UlanenRegi
ments Nr 16 Oskar von Lebel und Oberſtlieut und Bat
Kommandeur im 2 Magdeb Jnf Rgt Nr 27 Wilh Hans
Theodor Herwarth von Bittenfeld am 24 v M in der Jo
hanniterOrdenskirche zu Sonnenburg den Ritterſchlag und die
Jnveſtitur ertheilt

Dem Juſtizrath Rechtsanwalt und Notar Siemon zu
Langeyſalza iſt der Rothe Adlerorden vierter Klaſſe verliehen

Jn Aspenſtedt bei Halberſtadt ſind in den letzten Tagen
gegen 20 Perſonen erkrankt welche ſämmtlich Bratwurſtfleiſch
We vor Fleiſcherei genoſſen haben Vermuthlich liegt Trichi
noſis vor

Auf Grund des Reichsgeſetzes gegen die gemeingefährlichen
Beſtrebungen der Sozialdemokratie iſt der in Arnſtadt beſtehende
Verein Teutonia von der Landespolizeibehörde verboten
worden

Vermiſchtes
Eine Hochſtaplerin aus Eisleben in Berlin verhaftet

Ein junges Mädchen aus Eisleben Marie Kluge das ſich
ſpeciell zu dem Zwecke nach Berlin begeben hatte um dort
wohnende eisleber Landsleute um Geldſummen zu beſchwindeln
iſt am 27 v M in Berlin verhaftet worden Die junge
Schwindlerin hatte ſogar die Dreiſtigkeit ſich erſt im Meldeamte
am Molkenmarkte und dann in den verſchiedenen Revierpolizei
bureaus die Adreſſen einer Anzahl aus Eisleben gebürtiger
Perſonen mittheilen zu laſſen Sie gab dabei vor eine Familie
aus Eisleben zu u deren Name ihr entfallen ſei Als die
Schwindlerin in das Revierbureau der Schmidtſtraße kam um
ſich auch dort Adreſſen mittheilen zu laſſen war den Beamten
dieſes Manöver bereits bekannt und der von der K befragte
Beamte ſagte ihr ſofort auf den Kopf zu daß ſie die längſt
geſuchte Eisleberin ſei welche ihre Landsleute in letzter Zeit aus

ebeutet hätte Die Kluge wurde ſofort feſtgenommen und von
en benachrichtigten Betrogenen rekognoszirt Sie hat ſich ihren

Opfern gegenüber beſonders folgenden Manövers bedient Nach
dem ſie ſich kurze Zeit bei denſelben h bat ſie um
Papier um einen Brief an ihren Onkel zu ſchreiben als welchen
ſie irgend einen der bekannteren und geachteten Bürger in Eis
leben ausgab Jn dem Briefe that ſie insbeſondere des freund
lichen Empfanges Erwähnung welchen ſie bei der Familie bei
der ſie ſich grade befand gehabt habe gab ſodann den Brie
ihrem Gaſtfreund zu leſen welcher dadurch geſchmeichelt nicht
umhin konnte die Bitte der Dame ihr für einige Tage ein
Darlehn zu gewähren zu erfüllen Der Adreſſat des Briefes
welcher in gar keiner verwandtſchaftlichen Beziehung zu der
Schwindlerin ſtand kam ſo in den Beſitz eines ihm ganz un
verſtändlichen Schreibens ohne zu ahnen daß ſein Name zur
Ausführung eines Betrugs benutzt worden

Einen entſetzlichen Unglücksfall melden in Smyrna einge
gangene Briefe aus Adalia in Kleinaſien Fünfzig Redifs
türkiſche Landwehr welche in ihre Heimath zurückkehrten

wollten nicht an dem beſtimmten Orte landen ſondern nahmen
ein Fahrzeug auf um nach ihrer Ortſchaft zu gelangen welche
in einer gewiſſen Entfernung von Adalia liegt Das Boot wär
leicht und es befanden ſich unter den Soldaten Kranke und
Rekonvalescenten Trotzdem und trotz der Vorſtellung der
Bootsleute beſtanden die Soldaten auf der von ihnen vorge
ſchlagenen Route Die Unglücklichen hatten Eile in ihre Heimath
zu gelangen Vor einer Jnſel angekommen erklärten die Schiffer

aß das Voot ernſte Gefahr laufe Die Soldaten wollten nichts
davon hören Sie hatten dem Tode ſo oft ins Auge geblickt
daß ſie ihn nicht mehr fürchteten und doch folgte er ihnen hart
auf dem Fuße ein Windſtoß genügte um ſie alle hinzuraffen
Kaum war das Fahrzeug umgeſchlagen ſo verſanken Schiffer und
Soldaten im Meere und kamen nicht mehr zum Vorſchein Die
jenigen welche nicht ſchwimmen konnten hatten die Schwimm
kundigen mit ſich in die Tiefe gezogen

Jn Rom bereitet ſich ein großer Skandalprozeß vor wobei
es ſich um ſehr erhebliche Unterſchleife handelt welche in der
großen italieniſchen Nationalbibliothek Vittorio Emmanuele
verübt wurden Ein Bibliothek Aſſiſtent namens Bartolucci
Kthoriſche Geiſtlicher wurde bereits verhaftet Das ganzePerſonal wurde ſuspendirt und die Bibliothek dem Profeſſor

Crunona als königl Kommiſſar übergeben Das Gericht iſt
bereits eingeſchritten Die Bibliothek Viktor Emanuel ſo heißt
dieſelbe befindet ſich in dem berühmten Collegio Romano und
wurde aus allen nach 1870 päpſtlichen Bibliotheken
gebildet Enorme Büchermaſſen wurden ſeitdem auf ungeſetzlichem
Wege pfundweiſe verſilbert wobei eine der größten hoch
angeſehenſten italieniſchen Buchhändlerfirmen auf das Schlimmſte
kompromittirt zu ſein ſcheint Am 22 v kam die Angelegenheit
in der Kammer zur Sprache woſelbſt der Unterrichtsminiſter die
Thatſache zugab und die energiſchſten Maßregeln gegen die
Schuldigen verſprach

Konfiszirt Nr 148 des Bayr Vaterland vom 29 v M
wurde polizeilich beſchlagnahmt

Ein Eiſenbahnzuſammenſtoß fand am 26 v abends auf der
Great Northern Scotland Eiſenbahn ſtatt 18 Perſonen wurden
dabei mehr oder minder erheblich verletzt

Muthmaßliche Schiffskolliſion Einem in Petersburg ver
breiteten Gerüchte zufolge iſt die vor ein paar Tagen nach dem

tillen Ocean ausgelaufene Panzerbatterie Kreml in der
Oſtſee gegen einen däniſchen Kauffahrer angerannt und hat be
deutende Verletzungen am Bugſprit davon en

Landplagen in Ru land Jn ſechs Woloſten des Kreiſes
Odeſſa iſt der Getreidekäfer in ſo ungeheuren Maſſen re
aß 14 Kompagnien Soldaten zur Vertilgung ausgerückt ſind

Jm ſüdlichen Dongebiet haben Heuſchreckenſchwärme die Ernte
vernichtet Die Rinderpeſt greift weiter um ſich ſie iſt ſchon

im petersburger zoologiſchen Garten ausgebrochen am 26
erlagen ihr zwei Hirſche eine wilde Ziege und ein Lama

Trichinoſis Jn Spandau ſind von dem daſelbſt garniſoni
renden 4 Garde Regiment z 20 Mann zum größten Theil
ſo erheblich und ſchwer an Trichinoſis erkrankt daß man fürchtet
t rege der ärztlichen Kunſt kaum gelingen ſie dem Leben zu

erhalten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 39 Juni Der günſtige Verlauf der

Liquidation und weitgehendſte Hoffnungen die auf die Ernte
OeſterreichUngarns geſetzt werden nicht minder der erwartete
Geldzufluß bilden die Motive der feſten Haltung der BörſeAber die bis jetzt erreichten hohen Kurſe veranlaſſen doch eine

gewiſſe Reſerve bis auch von auswärts ein Jmpuls gegeben
wird Aus Wien wurden von der Vorbörſe höhere Kurſe und
die n als ſehr feſt, gemeldet Kreditaktien zu 224,40
Die Kurſe hielten ſich hier faſt durchgängig auf dem geſtrigen
Niveau von 2 Uhr Die abwartende Haltung kam in einer ſehr
beſchränkten Geſchäftsthätigkeit zum Ausdruck Jpgler iſt
als das einzige Papier zu bezeichnen das lebhaft um
ging Die eldung der N Fr Pr daß trotz aller De
mentis die Konverſion der 5proz galiziſchen Prioritäten in
4proz Goldprioritäten bereits eingeleitetet wird wirkte günſtig
Auch für Nordweſtbahn beſtand Jntereſſe zu 304 ihre Notiz
ging aber bald auf 305 m waren weniger feſt ihre

otirung anfangs 1 Mark höher als geſtern ging in kurzer
Zeit auf die geſtrige Höhe zurück Kreditaktien ſtellten ſich mit
495 1 Mark höher zogen weiter Mark an und ſanken bald
wieder auf ihre Anfangsnotirung zurück Die Geſchäftsſtille
erreichte im weiteren Verlaufe der Börſe einen hohen Grad
Die Kurſe litten darunter Nur für Galizier erhielt ſich un
unterbrochen reges Jntereſſe Um 12 Uhr trat eine Erholung
auf höheres Paris ein Jn den ſpekulativen Eiſenbahnen entwickelte ſich zuletzt ein lebhaſtes Geſchäft zu anziehenden Kurſen

Jn der letzten Viertelſtunde gaben Galizier Kommanditantheile
letztere unter ſtarken Verkäufen weſentlich nach Daran ſchloſſen
ſich Kredit und andere Spielwerthe

Neue Reichsbankſtelle Am 5 d wird wie uns die
hieſige Bankanſtalt mittheilt in Kempten Baiern eine Reichs
banknebenſtelle eröffnet Dieſelbe reſſortirt an Augsburg

Halle Sorau Gubener Eiſenbahn Jn Folge
eines bei der Veröffentlichung der rn We Publikationen
vorgekommenen Formfehlers wird die auf den 6 Juli einbe
rufene General nicht abgehalten werden können
vielmehr wird eine neue GeneralVerſammlung auf einen
ſpäteren Termin einberufen werden müſſen Die Feſtſetzung
dieſes neuen Termins iſt noch nicht erfolgt

Saalbahn Die bei der Bahn durch ihre u wbetheiligten Regierungen haben der Z zufolge ſich eben
falls bereit erklärt ihre Stücke der 4 ſo Prioritäts Obligationen
zur Konvertirung einzureichen

Halle 1 Juli GBericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
ruhige Stimmung geringere Sorten 197 211 M mittlere 228 bis
230 M feinſte 251 234 M Roggen 1000 213 214 fein
ſter bis 216 M Gerſte 1000 Kilo bei ſehr geringem Geſchäft
Preiſe unverändert Landgerſte geringere 160 170 M
mittlere 175 185 feinere und Chevaliergerſte 190 bis
200 M Gerſtenmalz 50 Kilo 15 15,50 M Hafer
1000 173 176 M Mais 1000 gefragt Donau 160
bis 170 amerikaniſcher 138 142 M Stärke 50 Kilo
23 M Spiritus 10,000 LiterProcente loco feſt Kar
toffel 64,75 Rüben ohne Angebot Rüböl 50
28,50 M e Solaröl 50 Kilo 7 M Malzkeime50 fremde 450 M hieſige 5,50 M Futtermehl 50
8,50 8,75 M Kleie Roggen 50 6,40 6,50 M Weizen
ſchaale 5,30 5,40 M Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen
50 loco und auf Termine 7,30 MHalle 1 Juli Bericht von H Wagner SohnDer Verkehr blieb auch heute recht ruhig ſo daß letzt
notirte höchſte Preiſe nur ſchwer zu erreichen waren Man
bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 K br 231 234 geringere
und mittlere Waare 210 230 M Roggen 12 Säcke à 84 K br
213 216 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 156 174 M

fHafer 12 Säcke à 50 K br 104 107 M Mais 1000 K
Donau 165 172 amerik 142 145 Lupinen 1000 K

105 108 M
Breslau 30 Juni Weizen pr JuniJuli 225, Roggen prpr Juni 195 JuniJuli 187,50 pr Sept Oct 164 50 Niot

pr Juni 54,50 pr Sept Oct 54,75 pr Okt Nov 55,25
Spiritus pr 100 Liter 100 Proz pr Juni Juli 62,89 pr Aug
Sept 62 pr Sept Oct 57,50

Berliner Börſe vom 30 Juni
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritäts Actien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,00 G 4 h Brg Märk VI 103,40bzGKonſol 4200 Anl 105,50 bzB Adel VII 103,00 ß

do h 100,10 b Aeg do v 102803 Staats Sch Sch 97,00 G 500 do IX 106,25 G
Präm Anleihe 1855 143,75 bz
Kur u Neum Pfdbr 93,25 G

Sä J 49Sächſ Rentenbr 49 100,00 B
Goth Gr Präm Pfdbr 119,25B
Dtſch Gr C B Pfoöbr 107,50G
Prß 4 Ctrb Pfdbr 100,30G

do Central do 111,40 bz
do Hyp Act B 101,75 G

Ruſſ Boden r do 83,90 bz

4 Berl Anhalt C 102,75bzG
4 h Ber Magbd F 102,25 bz
Ber h yptettin gar

o

41 CölnMind VI 101,80 G
4 Halle Sor G gar 103,70bz
49Mgdb Leipz A 103,30bzG
4 do do B 99,40 bzG
50 MainzLudwh 76 106,25bzG
4 Oberſchl H 103,50 bzdo Central do do 82,00 bz Aho do 1879 10490 bAmerik Bonds 59 fd 101,00bzG v v do Coſ Odbg

Oeſt r 63,75 bzß 505 Aghan Oderbera 77,30 bz
do ilberRente 63,90 bzG 4 echte Oderufer
talieniſche Rente 86,25 G 4 i Range 102,10 bzB
umänier 899 40 Rhein Nahe gar 103,75G

Ruſſ Engl 500 1872 92,50 bzB Ah Thüringer IV S 103,40bz
EiſenbahnStammActien 4 h do V S 103,40G

BergiſchMärkiſche 111,50 bz
BerlinAnhalter 117,00 bzG
Berlin Görlitzer 24,70 bz

Berlin Hamburger 205,25 bzG
Berl Potsd Magdb 99,10bzB
Köln Mindener 147,20 bz

h 25,40 bzG143,30 bzB
do tamm Pr B 90,80 bzG

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 147,25 bz
DiscontoComm 175,75 bz
Leipz Credit Anſt 146,75 G
Magdeb Privatbank 11050 bz
Meininger Cred Bk 97,25 bz
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 150,10 bzG

do do O 122,20bzG S Bank 118,00 bzBOberſchleſiſche A u O 188,75 bz Schleſ BankVerein 106,10 bzGderſchieſ gar 153 50 b Weimariſche Bank 87,90 bzG
Deſſauer Gas 167,00 bzBgen u Laurahütte 119,20 bza hauDderberg 57,00 bzGi Phönix Berg 77,50 B
W Lit 4050 GThüringer Lit zdo Liät gar 98,40 bz

Lit C gar 104,80 bzS 5 hn St Pr 51,80 bz G Dortmunder Union 9,50 bz
aalbahn 51 zSüdb b 141,00bz Bochumer Gußſtahl 78,50 bzGKann r Hörd ehren bzG

Waffſerſtands Nachrichten
Saale Halle 30 Juni Ab Unterh 1,72 1 Morg 72
Ünſtrut Artern 30 Jnni Unterp 0,52



n Große Parthien
in Cachemire Fichus mit langen ſeidenen Frangen von 2,00 an

r von 50Reinſeidene DamenFilethandſchuhe von 50
Weiße Patent t Kinderſtrümpfe von 20
Bunte Patent geſt Kinderſtrümpfe von 25
Geſtrickte Ringel Damenſtrümpfe 75
Geſtrickte Vicogne Herrenſocken 60
Schürzenleinen in größter Auswahl Meter 50
Reinleinene Drell Tiſchtücher nur 2,00
Fa uard Tiſchtücher 1,75

Dtzd ſchwere Drellhandtücher 2 Ellen lang 2,25
Dhtzd Damaſt Servietten 2,25

Reinleinene Wiſchtücher mit Kante Dtzd 3

Reste GardinenEngliſch Tüll Zwirn und Mull von 30 4 per Meter empfehlen

Rosenberg Joachimsthal
Gr Klansſtraße 41 neben Hötel Stadt Zürich

Geſchäfts Gröffnung
Mit heutigem Tage eröffnete ich ein

Inetallations Geschàft und Schlosserei
für

Gas Wasser und Dampfanlagen
Zehnjährige Erfahrungen in meinem Fache ſetzen mich in den Stand allen an
mich geſtellten Anforderungen zu genügen und ſoll mein Beſtreben nur auf
eine billige und gute Arbeit gerichtet ſein 3376halte mein Unternehmen den geehrten Bewohnern von Halle und

beſtens empfohlen und zeichne Mit
Gustav Worberg

gr Steinſtraße 27 28

P P Halle a den 1 Juli 18807

Hiermit beehre ich mich Jhnen anzuzeigen daß ich mit dem heutigenTage am hieſigen Witte Geiſtſtraße 42 eine b bontig
Korkstopfen Handlung verbunden mit Korkschneiderei

und Lager sämmtlicher Brauerei Artikel
eröffnet habe Jndem ich mein Unternehmen Jhrem geſchätzten Wohlwollen

beſtens empfehle zeichne Hochachtungsvoll
Otto Braune

Reſtaurations Uebernahme
Einem geehrten hiefigen und auswärtigen Publikum ſowie meinen werthen

Freunden und Bekannten ergebenſt zur Nachricht daß ich die im Hauſe des
Herrn Schloſſermeiſter Tauerschmidt bisher von Herrn W Kreutz
mann innegehabte Restauration

T Neugaſſe 14
mit heutigem Tage übernommen habe Es wird mein r Beſtreben ſein
meine geehrten Freunde und Gäſte auf s Prompteſte und Reellſte zu bedienen
und bitte um geneigten Zuſpruch Bier aus der Brauerei des Herrn
W Rauchfuss t und ergebenJuli 18Halle den 2 Juli 1880 to Weiokargdt

Neu NeuRestaurations Eröffnung
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum zur gefälligen No

tiz d t Unterzeichneter am heutigen Datum das von Herrn Wass muth
innegehabte

Restaurant zum Preischütz
o Kurlſtraße Nr 16

übernommen habe Jch werde bemüht ſein die mich beehrenden Gäſte durch
gute Speiſen und vorzügliches Bier aus der Halleſchen Aetien Bier Brauerei
aufzuwarten und verſpreche bei prompter Bedienung billige Preiſe

Franz Billard B Läps
Am heutigen Tage verlegte ich meine Wohnung nebſt Werk

ſtatt nac Unterberg Nr 1
3367 A Ott0o Böttchermeiſter

J

Umgegen

II Lotterie v Baden Baden
10 Tauſend Gewinne im Gelammlwerſhe von

550 400 Mrk
darunter 3 Hauptgewinne im Werthe von

60,000 30,060 15,000 MrK
ſerner 3 Gewinne im Werthe von à 10,000 Mk 5 Gew à 5000
9 a 3000 9 à 2000 28 Gew im Wert e von à 1000 Mk

Looſe zur II Ziehung Ju a 4 Mark
Original Voll Looſe für alle 5 Ziehungen giltig à 19 k
ſind bei den bekannten HauptCollectionen ſowie von Unterzeichnetem
u beziehenz

A Molling General Debit in aden Baden

Sonntag den 4 Juli trifft
ein großer Transport der
u Belgiſchen Spannpferde
bei mir ein 3372

Die am I Juli er fälligen Coupons vonPreussisch Central Bodeneredit Pfaudbriefen
werden von uns Kostenfrei eingelöstHallescher Bankverein von Kulisch Kaempf o

Kleine Steinstrasse 53
Berg Härk 59 Nordbahn Prioritäten

Die Direction der Bergisch Märkischen Eisenbahn
Kkündigt dieselben per I Januar 1I881 zur Rückzahlung
stellt jedoch den Inhabern frei sie im Obligationen convertiren zu lassen welche vom 1 Januar 1881 ab mit4 I Verzinst werden wenn die Anmeldung dazu in der
Zeit vom 7 J bis 7 August d Jerfolgt Da sich die Annahme der Convertirung empfehlt
so bitte ich um recht baldige Einreichung der StückeHalle a/S den 29 Juni 1I880 3230Reinhold Steckmnmer

Halle as Ida Böttger Markt 138

Gardinen Ausverkauf
Wegen Aufgabe dieſes Artikels erlaube mir auf meine

äußerſt niedrig geſtellten Preiſe aufmerkſam zu machen und em
pfehle nachſtehende Preisliſte geneigter Beachtung

Twirn Gardinenſschweizer Mull
in Stücken von 21 22 Meter Gardinen
84 Breite 104 Breite mit Tüll Kante von 630

3 i e Schweizer gest12 16 Pr 18 21 Tüligardinen
A 17 18 Pr Ia 2224 9 40Vitragen Meter vonſin abgepaßten Fenſtern und in

0,38 1,80 Stücken 3213
Tühlkanten Cardinenspitzen Rouleauxstoffo

in allen Breiteu weiß und farbig geſtreift

Extrafahrt nach Thale
Sonntag 4 Juli er II Cl Mk 4,20 III Cl Mk 2,80

Abfahrt von Halle früh 6, von Trotha 6,8 Rückfahrt von
Thale 7,50 Abends Jn Quedlinburg und Neinſtedt wird angehalten
Billets werden zu obigen Preiſen nur noch bis heute Abend i aus
egeben ſpäter koſten ſolche 50 Pfg mehr bei Herrn R Penne
eipzigerſtraße 77 13045 Robert Sienank Magdeburg

Sonnabend den 3 Juli Nachmittags 5 Uhr

Musik Aufführung
des Hassler schen Vereins

in der Marktkirche
III

Oratorium nach Worten der heiligen Schrift componirt von
Felix Mendelssohn Bartholdy

Solistenm Frau Clara Wiegand Concertsängerin Herr Heinrich Wiegand
Herr Adolf Siegmundt Opernsänger aus Leipzig und Mitglieder des
Hassler schen Vereins

Orchester Die Büchner sche Capelle aus ILeipzig
Herr Jul Klen gel aus Leipzig

Eintrittskartan zum Schiff der Kirche à 2 MKk zu den Emporen à 1 Mk
Schülerbillets à 75 Pfg sind in den Handlungen der Herren Schrödel Simon
H Karmrodt und Fr Arnold am Markt zu haben Texte ebendaselbst

Einlass halb 5 Uhr Ende nach 7 Uhr
3378 O A MasslIer e

S Wilhelm Neyer s Restaurant
De Barfüßerſtraße 5

Violoncello Solo

oOt und Ausschamlsg
des echten böhmiſchen Bieres aus der Brauerei vonAnton Dreher Michelob bei Sag in Böhmen R

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß morgen wieder eine
friſche Sendung dieſes vorzüglichen Bieres eintriffte eBack Lauche iedlt
Sonntag z großes Promenaden Concert

Abends Ball im Kurſaal Reichhaltige Wein und Speiſekarte
hieſige und fremde Biere berhardt

NB Stallung reichlich vorhanden

Sonntag den 4 Juli eBall bei burchhbardt goldenen Acdler
Ammendorf n

m yr
wozu einladet der

Krieger Perein Keideburg Sonntag den 4 Juli Na
roßes Geſangs u Jnſtrumental

Concert gegeben von einem SemiDammendorf narchor zum Beſten des Peſtalozzi
Sonntag den 4 Juli Schweinaus Vereins

kegeln Abends Ball war freundlich a Nach dem Concert BA II
einladet 3397 fautsch Um zahlreichen Beſuch bittet

610 t Das Seminarchor O Feld mann
enSonntag den 4 d Mts Tanzmnſtt O O r t h e

wozu freundlichſt einladet L Wol bei Delitz am Berge
w Zum Johannesbier Sonntag denGrüne Tanne 3öhberitz 4 Juli laden freundlich ein

Sonntag den 4 Juli
Die jungen Burſchen

HähnchenAustegeln
Abends Tanzvergnügen Ball Sonntag den 4 Juli ladet erSangerhauſen Wül helm Stock Zum Geflügel Ausſchießen und

wozu freundl einladet M ehulIze Igebenſt ein W
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Die Auetion
bei Gottlieb Schröter in Reu
den Freitag den 2 Juli iſt

W aufgehoben

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren u
Knaben Garderobe
o billig zu verkaufen, wie

Bernstein jr
Für Herren

StoffAnzüge Rock Hoſe Weſte
v 13 bis zu den feinſten

StoffSommer Ueberzieh v 5,75
Stoff Röcke 5,50Stoff Hoſen 3,60Stoffjoppen Jagdjoppen Stoffweſen zu Spottpreiſen

Für Knaben
Anzüge in Stoff Waſchzeug u ſ w

zu noch nie dageweſenen Preiſen

Für Arbeiter
Echte Hamb Tederhoſen

allerbeſte Qualität mit Leder
taſchen in allen Farben 8

Arbeitshoſen v 1 A 75
Jaquets Weſten u ſ w zu ſehr

billigen Preiſen

Hemcden
in Barchend Leinen und geſtreift
Militairneſſel v 90

Waschzeuge
I Leder u Drellhoſen v 1,65
Luſtre Turntuch u Drell Jaquets

v 1 95
Beſtellungen

nach Maaß werden ohne Preisauf
ſchlag von beſten Stoffen ſauber
gearbeitet und in kürzeſter Zeit
prompt ausgeführt 3371
D Bernstein jr
Martkt Rother Churm Ur 10

geradeüber der Hirſch Apotheke

XB Bitte genau auf meine
Firma zu achten

Wiederverkäufern Rabatt

Sonntag 4 Juli
Ad Schmidt s

e Exkrazug nach
S Schwarza

Abf 5 Uhr früh Rückf 8 Uhr Abds
Billets auf I Tag u 3 Tage gül

tig bei Stein brecher Jasper
W Anm Bahnhof kein Verkauf

Zu dem am 4 Juli er nach

Schwuu za
fahrenden Extrazug erlaube mir dem
geehrten betheiligten Publikum Wagen
aller Art nach dem Schwarzathale
reſp Schwarzburg zu empfehlen

Da vorausſichtlich die Frequenz eine
ſtopte ſein wird bitte ich mir Be
tellungen einige Tage vorher brieflich
oder d Depeſche 49 aufzugeben

Schwarza bei Rudolſtadt

August Streipert
Hotel Bremer Hof

Seebad Wansleben
Sonntag den 4 Juli

großes Streicheoncert
gegeben von der BergCapelle zu Eis
leben unter Leitung ihres Dirigenten
Herrn Hausmann Nach dem
Concert 5 Ball D Anfang
des Concerts Nachm 3 Uhr des Balles
Abends 8 Uhr Es ladet freundlichſt

ein F Lippold
Für die liebevolle Theilnahme beim

Begräbniß meines lieben Mannes
unſeres G Vaters und Schwieger
vaters Gottlieb Bromme ſprechen
wir allen Freunden und Bekannten des
Verſtorbenen welche ſeinen Sarg ſo
reich mit Kronen und Kränzen ſchmück
ten unſern innigſten Dank aus ſowie
dem Herrn Superintendeut Niemeyer
für ſeine troſtreiche Rede am Grabe
dem Herrn Cantor für ſeinen Geſang
und allen Herren Collegen und Mit
arbeitern der Fabrik Dreierhaus für
das Geleit nach der letzten Ruheſtätte

Oſendorf den 1 Juli 1880

renicel
Für den nſeratentheil verantwortlich

König in Halle
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